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Tischtennisabteilung  “pilgert” auf Malta

AS´S
Getränke
und mehr...

Ihre nunmehr 13. Auslandsreise seit 1980 haben die
Vallstedter Tischtennisspieler diesmal auf Malta verbracht

und viel über die Geschichte erfahren.



Liebe Sportkameradinnen 
Liebe Sportkameraden!

Sie haben an dieser Stelle lange nichts
aus der Arbeit des Hauptvorstandes ge-
lesen, stimmt’s? Natürlich, aber dies hatte
einen Grund. Das 1.Halbjahr 2006 ver-
lief aus Vorstandssicht doch relativ ruhig;
also ohne Häufung von besonderen Vor-
kommnissen. 
Eine Ausnahme gibt es jedoch: 
Wie vielen bekannt, hat die Gemeinde
Vechelde uns für den Bau des B-Platzes
ein zinsloses Darlehen von EUR 10.000,—
zugestanden. Vereinbarungsgemäß hätte
der SV Grün Weiß dieses Darlehen im
Jahr 2006 zurückzahlen müssen. 
Aufgrund der angespannten Finanzsi-
tuation in der Vereinskasse, haben wir
einen Antrag an die Gemeinde gestellt,
dieses Darlehen in 5 Raten zu EUR
2.000,— an die Gemeinde zurückzahlen
zu dürfen.
Diesem Antrag wurde für uns erfreuli-
cherweise zugestimmt!!

Hier nochmals ein großes DANKE an die
verantwortlichen Personen und Gremi-
en der Gemeinde Vechelde!

Wir alle glaubten nun kurzfristig, dass
wir die Finanzprobleme des Vereins damit
gelöst hatten. Doch leider weit gefehlt.
Unser Kassierer Hans-Jürgen Mintel be-
richtete, das die laufenden Kosten
(Strom, Gas, Wasser, Übungsleiter, Ver-

bandsabgaben etc.) unsere Finanzmittel
im Juli/ August 2006 drastisch haben sin-
ken lassen. 

Dies hat mich veranlasst, für das 2. Halb-
jahr 2006, meinen Vorstandskollegen mit-
zuteilen, dass wir als Vereinsfamilie jetzt
ganz einfach an allen Ecken sparen müs-
sen, um zwei mir ganz persönlich wichtige
Ziele für den GWV zu erreichen; und
zwar:
- Keine Darlehensaufnahme , an der wir
viele Jahre abzubezahlen hätten
und schon gar nicht
- Beitragserhöhungen.

Ich hoffe, alle Vereinsmitglieder halten
diese Ziele für absolut erstrebenswert und
unterstützen den Vorstand in diesem
Sinne, auch wenn dadurch der ein oder
andere Wunsch einer Sparte unerfüllt
bleiben muss!!

Ob es gelingt, können wir leider erst ab
ca. Mitte/ Ende November nach einem
erneuten „Kassensturz“ feststellen.

Ein zweiter Punkt ist die für wohl alle
überraschende Pressemitteilung, dass es
Überlegungen eines Neubaues „Sport-
heim“ in Vallstedt gibt. Ausgelöst wurde
dies durch den Antrag der Volleyballab-
teilung, hinter der Sporthalle ein Ge-
bäude zu errichten. Dieses Gebäude wäre
nach den vorgelegten Plänen sowohl für
die Gemeinde und GWV ohne Kosten-

VereinsfamilieVereinsfamilieVereinsfamilie

Family-Infos

2

anfall entstanden. Die jetzt in der Pres-
se kommunizierten Informationen waren
sowohl für den Vorstand GWV als auch
für die Mitglieder des kostenverantwort-
lichen VVV überraschend. Beide Insti-
tutionen erwarten nun die schriftliche
Rückmeldung der Verwaltung und wer-

den dann ein persönliches Gespräch mit
dem Bürgermeister suchen, um hier Auf-
klärung zu erhalten.
Einen dritten Punkt möchte ich in die-
ser Ausgabe den Mitgliedern noch er-
läutern:
In den letzten Tagen hat unsere bisheri-
ge Übungsleiterin „Kindertanzen“ schrift-
lich Ihren Rücktritt erklärt. Begründung:
Mangelnde Unterstützung und fehlen-
de Förderung im Bereich „Kinder- und
Jugendarbeit“ im Verein! Dies wird zu
Diskussionen im Verein führen. Deshalb
hier der Kenntnisstand des Vorstandes
für Sie. 
Dies hört sich auf den ersten Blick doch
schon ziemlich schwerwiegend an.
Doch hinterfragen wir diese Angelegen-
heit doch bitte einmal etwas genauer,
damit auch der Leser des Sport-Echo sich
eine objektive Meinung bilden kann:
Die Eltern der Kindertanzgruppe zahlen
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Bei den diesjährigen Vereinsmeister-
schaften der Tischtennisabteilung am 15.
7. 2006 konnte Frank Lange seinen Titel
als Vereinsmeister im Herren-Einzel er-
folgreich verteidigen. Wegen der Ur-
laubszeit kämpften nur 12 aktive Spieler
um die begehrten Meistertitel. Die Vor-
runde wurde in vier Gruppen ausgetra-
gen, wobei sich die ersten beiden Spie-
ler in jeder Gruppe für das Viertelfinale
qualifizierten. Aus der 1. Herrenmann-
schaft waren dies Frank Ahrens, Frank

Lange, Holger Lange, Stefan Streich und
Carsten Wilebski. Aus der 2. Herren-
mannschaft konnten sich Rudi Gansberg,
Martin Krause und Hubert Lange durch-
setzen.
Für das Halbfinale konnten sich Frank

Lange und Carsten Wilebski aus der 1.
sowie Rudi Gansberg und Martin Krause
aus der 2. Herrenmannschaft qualifizie-
ren. Hier behielten Frank Lange gegen
Martin Krause und Carsten Wilebski
gegen Rudi Gansberg die Oberhand, so

Erfolgreiche Titelverteidigung durch
Frank Lange
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einen Spartenbeitrag von EUR 5,00 zur
Finanzierung der Übungsleiterkosten,
da diese den im Verein üblichen Satz weit
übersteigen.
Aber was ist nun eigentlich wirklich ge-
schehen, dass es zur Kündigung der
Übungsleiterin kam? In einem Gespräch
mit dem Vorsitzenden und dem Kassie-

rer des Vereines bat Frau Jakob um einen
Zuschuss für eine Weihnachtsfeier der
Kindertanzgruppe. Beide Vorstandsmit-
glieder sagten zu, dass es einen Zuschuss
geben würde, die Höhe sich jedoch nach
dem Kassenstand Ende November rich-
ten müsste. Ein zweiter Punkt war, die
Bildung  einer weiteren Gruppe KT und

dafür erforderliche
Hallenzeit. Da die
Halle, wie allen Hal-
lennutzern bekannt,
schlichtweg voll be-
legt ist, konnten die
Vorstandsmitglieder
hier natürlich unge-
prüft keine Zusagen
geben. 

Bitte bilden Sie sich
Ihre eigene Mei-
nung. 
Für Rückfragen in
allen sportlichen Fra-
gen steht Ihnen Ihr
Vorsitzender selbst-
verständlich gern zur
Verfügung.

Mit sportlichen
Grüßen Ihr

Klaus Schaper
1. Vorsitzender 
GW Vallstedt
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Nun war es wieder soweit. Die obligate
Reise der TT-Abteilung, die jedes zweite
Jahr stattfindet, sollte vom 17. bis 27. Sep-
tember nach Malta, einer Inselgruppe
von nur 316 km2, gehen. Die Hauptinsel
nimmt davon ungefähr ein Drittel der
Fläche Berlins ein.
Im Vorfeld hatte es die üblichen, schwie-
rigen Diskussionen über mögliche Rei-
seziele gegeben, denn es ist nicht leicht,
so ungefähr 2 Dutzend Teilnehmer/
innen unter einen Hut zu bekommen.
Während für die einen viel Natur, Strand,
Schwimmen, Skat- und Doko- spielen im
Vordergrund des Interesses steht, wollen
die anderen möglichst viel Geschichte,
Altertümer und Museen erleben.

Hier einen Interessenausgleich zu fin-
den kommt fast der Quadratur des Krei-
ses gleich, weil langsam die für uns ge-
eigneten Reiseziele ausgehen, da wir seit
1980 nun schon 13 Reisen unternommen
haben. Schließlich einigten wir uns auf
das von Hellmut Winkel vorgeschlagene
Reiseziel Malta, einer Insel mit nur 3
Sandstränden, aber mit jeder Masse Ge-
schichte und mit vielen historischen Bau-
werken. Mit diesem Vorschlag hatte sich
der Arme auch gleich wieder die Orga-
nisation der Reise eingehandelt.
Neun (Ehe-)Paare sowie Frau Wieblews-
ki und Reni Koslowski hatten sich für die
Reise angemeldet. 
Unser Flugzeug mit der AIR Malta star-

tete ab Hamburg um 10.40
Uhr, was für die meisten hieß,
schon um 4 Uhr aufstehen, um
den Zug um 5.21 Uhr ab BS
Hauptbahnhof zu erreichen.
Die Vallstedter wurden in Ve-
chelde aufgenommen, der
Rest kam in Hannover dazu.
Besonders freut uns alle, dass
nach schwerer Erkrankung
unser Abteilungsleiter Arno
Pretorius mit seiner Frau In-
grid – wie auch sonst immer -
mit dabei sein konnte.
Erstmals war auch Vera Alb-
recht - als Gruppenküken -  mit
von der Partie.
Nach etwas 3-stündigem Flug
erreichten wir den Flughafen
von Malta in der Nähe der
Hauptstadt La Valetta. Unser
durchaus komfortables Hotel
„Seabank“ lang an dem 600 m
langen Sandstrand an der Mel-

TT-Abteilung fliegt nach Malta
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dass sich im Finale beide Spieler aus der
1. Herrenmannschaft gegenüberstanden.
In einem spannenden Endspiel setzte
sich Frank Lange klar  3:0 gegen Carsten
Wilebski durch und wurde damit erneut
Vereinsmeister. Hierzu unseren herz-
lichen Glückwunsch.

Um die Vereinsmeisterschaft im Doppel
kämpften sechs Paare. Die Vorrunde
wurde in zwei Gruppen ausgespielt. Die
beiden ersten Paare erreichten das Halb-
finale. Hier standen sich Holger
Lange/Stefan Streich und Frank Ah-
rens/Reinhard Kipper gegenüber. Mit
einem 3:1 Sieg zogen  Holger Lange/Ste-
fan Streich in das Finale ein. Im zweiten
Halbfinalspiel  konnte sich das Spitzen-
doppel der 2. Herrenmannschaft Rudi
Gansberg/Martin Krause nach hartem
Kampf mit 3:2 gegen die Vereinsmeister
des letzten Jahres Frank Lange/Carsten

Wilebski durchsetzen.
Rudi Gansberg/Martin Krause behielten
auch im Endspiel klar mit 3:0 gegen Hol-
ger Lange/Stefan Streich die Oberhand
und wurden neue Vereinsmeister im Dop-
pel. Hierzu unsere herzlichsten Glück-
wünsche. 

In alter Tradition wurden die Vereins-
meister bei herrlichem Sommerwetter
auf einer Grillparty im Garten von Erika
und Gerd Pfeiffer gebührend gefeiert.
Unser besonderer Dank gilt hierbei all
denen, die mit Fleisch, Wurst und köst-
lichen Salaten oder als Grillmeister für
unser leibliches Wohl gesorgt haben. 

Reinhard Kipper  
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sten Naturha-
fen der Welt zu
einer unein-
nehmbaren Fe-
stung aus.
Zwar gelang es
den islami-
schen Krie-
gern, die Zita-
delle der Nach-
barinsel Gozo
zu erobern
und sie dann
platt zuma-
chen – 6.000
Bewohner wur-
den versklavt
oder getötet -,
aber die Flotte
des türkischen Sultans Suleiman mit
38.000 Osmanen an Bord war nicht im-
stande, 1565 die Festung von La Valetta,
die von nur 550 Rittern verteidigt wurde,
zu erobern. Diese wurde dabei von 3.000
Maltesern unterstützt. Vielmehr mussten
sich die Osmanen unter hohen Verlusten
wieder zurückziehen. Damit war ein wei-

terer Versuch, Spanien und damit Euro-
pa zu islamisieren gescheitert, was fast
wie ein Wunder aufgefasst wurde.
Das zweite, was auffällt an Malta, ist die
große Rolle, die der Apostel Paulus für
die Insel spielt. Nach dem Bericht der
Apostelgeschichte des Lukas hat das
Schiff, das Paulus am Ende seines Lebens
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liehabucht mit türkisblauem Wasser. Es
bot uns jeden Tag ein sehr gutes Früh-
stücksbuffet und Abendessen.
Arno, der - wie schon immer – auch unser
„Temperaturwart“ ist, maß eine Wasser-
temperatur von 26,5 Grad Celsius.
Die Urbevölkerung Maltas errichtete –
bereits 1000 Jahre vor den Monumenten
in Stonehedge (England) - hier gewalti-
ge Tempelanlagen, in denen man wohl –
wie die dicken „Nannis“, die man dort
gefunden hat, zeigen – eine Art von
Fruchtbarkeitskult praktiziert hat. Diese
Urbevölkerung verschwand dann wieder
spurlos, so dass die Inselgruppe jahr-

hundertlang unbewohnt
blieb. 
Um 1400 v. Chr. wander-
ten die Phönizier ein,
später kamen die Kart-
hager und Römer, da-
nach die Araber.
Dem stärksten Einfluss
auf die Insel haben ohne
Zweifel die Johanniter-
ritter ausgeübt, die über
zwei Jahrhunderte die
Insel regierten.
Die Johanniter, ur-
sprünglich gedacht als
Hospitalgemeinschaft
zur Pflege und Beher-
bergung christlicher Pil-
ger in Jerusalem im 12.
Jahrhundert, entwickel-
ten sich bei den Kämp-
fen zwischen Christen
und Muslimen im Heili-
gen Lande zum Kampf-
orden, um die Pilger mi-
litärisch zu schützen.
Erst zu Beginn des 14.
Jahrhunderts mussten sie
sich aus dem Heiligen
Land zurückziehen und

fanden eine neue Heimat auf Rhodos.
Der Orden als Gemeinschaft christlicher
Adeliger aus acht Nationen hatte sich
dem Kampf gegen den Islam verschrie-
ben.
Als die Ritter 1522 von Rhodos vertrie-
ben wurden, überließ der deutsche Kai-
ser Karl V., vor dem übrigens Luther sich
auf dem Reichstag zu Worms 1530 ver-
antworten musste, die Insel Malta den
Rittern als Lehen in der Absicht, Euro-
pa als Lehen vor dem Islam zu schützen.
Der Großmeister des Ordens, Parisot de
la Valette, baute daraufhin den schön-
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chipels, auf Comino,
zu. Dort schwammen
wir in einer türkisblau-
en Bucht mit glaskla-
rem Wasser. Hellmut
Winkel und Reinhard
Kipper folgten der
angstfreien Vera Alb-
recht beim Durch-
schwimmen einer lang
gezogenen Grotte, die
auf der anderen Seite
ins offene Meer führte.
Später wurde sie auch
noch von Hubert
Lange solo durchquert.
Großen Eindruck
machte auf uns die Be-
sichtigung La Valettas
mit dem Großmeisterpalast und der Or-
denskirche der Johanniter mit dem mo-
numentalen Bild der Enthauptung Jo-
hannes des Täufers von Caravaggio.
Abschließend sei noch bemerkt, dass wir
im Hotel die Geburtstage von Edeltraud

Kipper und Tilo Weidenmüller in großer
Runde fröhlich gefeiert haben.

Hellmut Winkel, Pfr. i.R.
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als Gefangener 60 n. Chr. nach Rom
brachte, vor der Küste der Insel Schiff-
bruch erlitten. Ihm sollte dort wegen wie-
derholter Anstiftung religiöser Unruhen
der Prozess gemacht werden.
Es nützt die 3-monatige Reiseunterbre-
chung, um auch den Menschen von
Malta das Evangelium des für uns ge-
kreuzigten und für uns auferstandenen
Christus zu verkünden. Heute gibt es vor
der Paulusbucht zwei kleine vor gelagerte
Paulusinseln, wo er gestrandet ist. 
Auf Malta befinden sich auch Pauluska-
takomben, die wir besichtigten. Weil der
von der Bevölkerung zum Schutzpatron
von Malta erkoren wurde, tragen viele
der 390 Kirchen (auf ca. 400.000 Ein-
wohner heute) den Namen „Pauluskir-
che“.
Malta ist heute zu 98% katholisch, ca.
70% gehen sonntags zur Messe. Das sind
Zahlen von denen wir hier bei uns nur
„träumen“ können. Es gibt kaum Krimi-

nalität, keine Graffitis und keine auffäl-
lige Plakatwerbung auf den Straßen. Statt-
dessen begegnet einem auf Schritt und
Tritt Freundlichkeit, verbunden mit der
feinen englischen Lebensart, ein Erbe
der englischen Kolonialherrschaft, die
von 1800 bis 1964 dauerte.
In der Tat verdankt das europäische Chri-
stentum seine Existenz vor allem dem
Wirken dieses Mannes, der vier große
Missionsreisen in Kleinasien und Grie-
chenland unternahm. Der Apostel fand
– ebenso wie Petrus -  im Jahre 64 n. Chr.
in Rom durch die Verfolgung des Kaiser
Nero der Märtyrertod.
Wir besichtigten außerdem noch die mit-
telalterliche Stadt Mdina und auf der
Nachbarinsel Gozo die Zitadelle und die
Höhle der Nymphe Kalypso, die darin
Odysseus acht Jahre lang festgehalten
hat.
Noch ruhiger als auf Gozo geht es auf
der kleinsten Insel des maltesischen Ar-
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Nach den Sommerferien haben wir
gleich wieder mit vollem Elan unser Ae-
robic-Training aufgenommen, denn eines
der anstrengensten Wochenenden des
Jahres rückte immer näher, das Vallsted-
ter Volksfest. Das bedeutet 3 Tage viel fei-
ern, wenig schlafen, aber super viel Spaß,
da muss man schon Topfit sein.
Am Freitag den 1. September dem Dis-
coabend, der von der Junggesellschaft
ausgerichtet wurde, war wieder richtig
gute Stimmung. Allerdings an dem für
Vereine und Gruppen angebotenem
„Bullriding Contest“ haben wir nicht teil-
genommen, wir hielten es für sicherer
die Attraktion erst einmal aus der Ent-
fernung anzusehen. 

Ein weiterer Höhepunkt der Veranstal-
tung war der Auftritt der „Vallstedter Hit-
parade“. Für uns ist dieser Auftritt immer
besonders interessant, da zwei unserer
Aerobicdamen, Maria und Conny bei der
„Vallstedter Hitparade“ mitwirken. Natür-
lich haben die Beiden auch einen riesi-
gen Applaus von uns bekommen, war
wirklich wieder total super.
Für den 2. September war der Festum-
zug angesetzt, hierbei war die Feuerwehr
Ausrichter, es hat wieder alles sehr gut
geklappt, sogar das Wetter war wie be-
stellt. Unsere Gruppe war selbstver-
ständlich beim Umzug auch wieder mit
einer großen Anzahl Teilnehmer dabei,
Natürlich auch unsere Maskottchen, die

Sommerloch endlich vorbei!
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Junggesellschaft ein Wetthüpfen gelie-
fert, allerdings war hier die Siegprämie
nicht ein paar Bonbons, sondern es ging
um eine Runde Bier. Trotzdem zeigt es
sich, dass die Junggesellschaft für jeden
Spaß zu haben ist. Einfach toll!!! Ei-
gentlich sollte es ja noch ein Wetthüpfen
zwischen Randolf (Organisator des Kin-
derfestes) und Andreas (Jugendwart)
geben, aber leider ist Randolf nicht
pünktlich zur vereinbarten Zeit ange-
treten (hatte als Organisator nicht die
Zeit dafür), deshalb ist unsere Maria mit
Andreas um die Wette
gehüpft.
Ende September waren
die Endspiele der Ver-
einsmeisterschaften im
Tennis und unsere Bar-
bara hat mit Timo den
1.Platz im Mixed belegt
und das obwohl Barba-
ra erst seit einem hal-
ben Jahr aktiv Tennis
spielt. Herzlichen
Glückwunsch. 
Am 29. September
konnten wir unsere Su-
sanne im „Club der
40er“ willkommen
heißen, haben wir
selbstverständlich auch
schon gefeiert.
Beim Volksfest haben
wir natürlich auch wie-
der die Werbetrommel
geschwungen und wir
haben auch schon die
ersten neuen Gesichter
beim Training be-
grüßen dürfen. Wer die
Werbetrommel nicht
gehört hat, aber trotz-
dem Lust hat bei uns

mit zu machen, ist jeden Donnerstag
19.30 Uhr (außer in den Ferien) bei uns
gern gesehen. Wir machen hauptsäch-
lich Step-Aerobic mit dem erforderlichen
Warm-Up am Anfang und am Ende der
Stunde Entspannungsübungen. Na, Lust
bekommen, mit zu machen?!

Bis zum Nächstenmal
Eure

Andrea Sonnenberg
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den Bollerwagen ziehen mussten, mit
den Getränken. Nachdem wir uns mit
Mettwurst und Kuchen gestärkt hatten,
verließ plötzlich eine kleine Gruppe von
Schützen das Zelt auch unsere Anke, um
dann geschlossen mit Musik wieder ein-
zumarschieren (verständnisloses Getu-
schel an unserem Tisch, wieso marschiert
unsere Anke mit den Schützen zusam-
men ein?). Dann wurden die Urkunden
des Ortspokalschießens verliehen, ich
glaube wir waren die einzige Gruppe, die
3 Mannschaften gestellt hatte, leider mit
mäßigem Erfolg, wir belegten den 23.
den 22. und den 18. Platz, aber da der
Spaß bei uns immer im Vordergrund
steht und es bei uns niemand so verbis-
sen sieht, war es schon so in Ordnung.
Anschließend wurden die Schützenkö-
nige geehrt. (Wir waren immer noch ein
wenig irritiert, warum Anke sich da vorn
bei den Schützen mit aufgestellt hatte).
Doch plötzlich hörten wir: „Die dies-
jährige Schützenkönigin heißt Anke
Sehle“. Wir waren total perplex, hatten
wir doch den Freitag zusammen gefeiert,

waren beim
Umzug Seite
an Seite mar-
schiert, hatten
uns gemein-
sam mit Mett-
wurst und Ku-
chen gestärkt
und noch
nicht einmal
eine Andeu-
tung. Herzli-
chen Glück-
wunsch von
uns allen an
unsere Schüt-
zenkönigin.
Ach, falls je-

mand mal ein Geheimnis auf zu bewa-
ren hat, also Anke ist wirklich sehr ver-
schwiegen!!!
Abends war noch der Tanzabend, der die-
ses Jahr nicht so gut besucht war.
Am 3. September war das Frühstück, was
wirklich sehr lecker war.
Durch Terminprobleme mit dem Volks-
fest, war diesmal das Kinderfest erst nach
dem Volksfest, am 9.September. Erst sah
es so aus, als würden wir für unseren
Stand „Sackhüpfen“ nicht genug Auf-
sichtspersonal zusammen bekommen,
doch kaum hatte das Fest begonnen stan-
den immer 6-8 Aerobicdamen zur Ver-
fügung. Auch in diesem Jahr wurde unser
Angebot „Sackhüpfen“ wieder gut ange-
nommen. Es kamen kleine Kinder und
große Kinder zum Hüpfen, manche Kin-
der waren noch so klein, dass man auf-
passen musste, dass sie nicht ganz im Sack
verschwanden. Auch einige Mütter und
Väter versuchten sich mit ihren Kindern
im Sackhüpfen zumessen, aber immer
mit wenig Erfolg. Zum Schluss haben sich
sogar drei ganz „Große Jungs“ von der
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Folgende Paarungen gab es zu sehen mit
diesen Ergebnissen: 

Damen – Einzel: Petra Fritz gegen Fran-
zi Hindemit: 6 : 0 und 7 : 6
Damit ist  Petra Vereinsmeisterin 2006

Herren - Einzel: Timo Rogner gegen
Helge Rogner: 6 : 2 und 6 : 2
Damit ist Timo Vereinsmeister 2006

Damen – Doppel: Elfi Timpe und Beate
Rhien gegen Franzi und Madelaine  Hin-
demit: 6 : 2 und 6 : 4
Damit sind Elfi und Beate Vereinsmei-
sterinnen 2006

Mixed: Barbara Richard und Timo Ro-
gner gegen Franzi Hindemit und Jürgen
Klein: 6 : 4 und 6 : 2
Damit sind Barbara und Timo Vereins-
meister 2006

Senioren-Einzel: Jürgen Klein gegen
Bernd Mintel: 6 : 1 und 6 : 4
Damit ist Jürgen Vereinsmeister 2006

Wir danken allen Teilnehmerinnen und
Teilnehmern unserer Meisterschaften
noch mal ganz herzlich,  den Gewinne-
rinnen und Gewinnern herzlichen Glück-
wunsch  zum Erfolg !!!
Wir hoffen für das nächste Jahr wieder
mit einer so großen Teilnahme an den
Meisterschaften.
Nach Abschluss der Spiele und den Sie-
gerehrungen  begann dann der gemüt-
liche Teil des Tages. Viele von uns hat-
ten Kuchen und Salate mitgebracht, es
wurde gegrillt und auch das Fassbier
wurde im Laufe des Nachmittags  gut ge-
trunken. 
Nico hatte wieder seine Cocktail – Bar
aufgemacht, natürlich ein Renner, be-
sonders die Bowle hatte es vielen ange-
tan. ( „ Nico, kannst du mir mal das Re-
zept geben ….. ? ? „ ) 
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Auch in diesem Jahr fanden auf unserer
Tennis-Anlage die Vereinsmeisterschaf-
ten statt. 
Wir hatten 5 Titel zu vergeben, so viele
wie lange nicht mehr. 32 Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer kämpften um Satz
und Sieg in den einzelnen Spielen. Den
ganzen September  wurde in den Vor-
gruppen gespielt und am 23. September
fanden dann die Endspiele statt.  
Endlich gab es mal wieder ein Herren –

Einzel zu bieten und auch das Damen –
Doppel fand nicht jedes Jahr statt. Die
Spiele waren spannend und es gab Über-
raschungen in den Vorrunden und in
den Endspielen.
Die ganze Meisterschaft verlief fair ohne
besondere Zwischenfälle. Auch das ist
immer wichtig.
Am Endspieltag war das Wetter einmalig
und alleine diese Tatsache versprach
einen tollen Tag für uns alle. 

Finale !! Tennis  –  
Vereinsmeisterschaften 2006
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Nachdem im Januar der neue Vorstand
gewählt wurde, war es jetzt daran  einen
neuen Trainer für die Kinder zu enga-
gieren. Dies wurde nötig da die Trainer
der letzten Saison aus beruflichen wie
aus privaten Gründen ausscheiden mus-
sten. 
Der Verein wurde dann auch schnell fün-
dig. Es wurde mit René Wöhler ein Er-
satz gefunden, der sich als absoluter
Glücksgriff erwies.
Es begann damit die neuen Trainings-
gruppen zu bilden, daraus entstanden 4
Gruppen, mit den verschiedenen Al-
tersgruppen. 17 Kinder sind auf die
Gruppen aufgeteilt worden. Dies ist nötig
um der Bandbreite der Altersstruktur von
5-15 Jahren gerecht zu werden.
Kurz nach Saisoneröffnung begann auf
den Plätzen am Samstag der Trainings-
betrieb für die Kids. Schon nach kurzer
Zeit zeigte sich eine positive Resonanz
des Angebots und es kamen noch ein
paar Interessenten zum Reinschnuppern
vorbei. Vor Allem bei den Minis war der
Zulauf groß.
Der Trainingsbetrieb lief reibungslos und
René brachte sowohl neue Trainingme-
thoden sowie viele neue Ideen für wei-
tere Aktivitäten der Kinder ein. René be-
stellte für die Kinder spezielle Trai-
ningsbälle und verschieden andere Trai-

ningsutensilien, die auch sofort im Trai-
ningsbetrieb eingesetzt wurden.
Nach den Sommerferien kamen die Ein-
ladungen für die Kreismeisterschaften
der Kinder. Laura Polzin belegte den 2.
Platz und auf dem 3. Platz hat sich Eileen
Nowak gespielt. Herauszuheben ist diese
Leistung, weil die beiden Mädels erst seit
dieser Saison trainieren. Gratulation.
Am 14.10 fand dann das letzte Training
unter freiem Himmel statt und es ging
in die Herbstferien. Nach den Ferien soll
dann das Wintertraining in der Tennis-
halle in Wendeburg stattfinden. Dank
René, der durch Zusammenlegung der
Gruppen aus verschiedenen Vereinen
gute Hallenpreise bekommen hat, hält
sich der Kostenbeitrag im Rahmen, so-
dass auch fast alle Kinder im Winter mit-
machen können.
Im Rahmen des Wintertrainings wird es
ein Kindertunier geben, welches im
Namen von GW Vallstedt ausgerichtet
wird.
Noch ein Wort zum Schluss. Im Namen
der Tennisabteilung möchte ich mich bei
der tollen Trainingsarbeit von René für
dieses Jahr bedanken und hoffe, dass er
uns lange erhalten bleibt.

Heiko Ottemann

Tennisjugend-Saison
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Wir konnten auch Gäste und Freunde
begrüßen, welche mit uns die Endspiele
beobachteten und im Anschluss auch
noch einige Zeit blieben. 
DJM sorgte mit seiner Musik für gute
Stimmung, zwischendurch wurde auch
kräftig getanzt  !!

Wir danken allen für diesen schönen Tag
und besonders denen, die in irgendei-

ner Weise mitgeholfen haben, diesen Tag
zu gestalten. Besonders die vielen
leckeren Salate und Kuchen sind immer
wieder ein Genuss !!
Bis zu den Vereinsmeisterschaften  2007,
wir freuen uns jetzt schon darauf !!!

Klaus Lübke
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haben die in der Liga eta-
blierten Teams längst ver-
loren. Zumal mussten die
„Grün-Weißen“ in den er-
sten Matches auf etliche
Stammkräfte verzichten, so
hat es bisher nur 2 Nieder-
lagen zu verbuchen gege-
ben. Schließt sich der Kreis
wieder und die aus den ver-
schiedensten Gründen feh-
lenden Spieler laufen wie-
der für die Dritte auf, wer-
den auch ganz bestimmt
wieder Punkte eingefahren. 

Nach furiosem Start ist Vall-
stedt`s 1. Damenmann-
schaft nach einem völlig
verkorksten Heimdebüt auf
dem Boden der Tatsachen
gelandet. 2 glatte Nieder-
lagen haben den Bezirksli-
gisten erst einmal den An-
schluss an die Spitzenteams
verlieren lassen. Unsere
Frauen sind aber dafür be-
kannt, das sie nach emp-
findlichen Niederlagen wie-
der aufstehen und in den
nächsten Spielen um so
mehr fighten. Die nächsten
Gegner werden es sicher-
lich mit einer hoch moti-
vierten Vallstedter Mann-
schaft zu tun bekommen.
Die A-Jugendmannschaft,
die im Erwachsenenbe-
reich als Team II in der Be-
zirksklasse spielt steigt erst
Ende Oktober in den Spiel-
betrieb ein.

W. Weißer
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Durchwachsener Start für Vallstedt`s drei
Volleyball-Herrenmannschaften.
Während die 1. Herren in der Landesli-
ga im Vorderfeld mithält, tun sich die
Teams II und III in der Bezirksliga mit
dem Punktesammeln schwer.
Nach dem Auftaktsieg in Stöcken gab es
in den folgenden Heimspielen Sieg und
Niederlage für unsere Erste gegen
Spitzenteams. Mit nun 4:2 Punkten ran-
giert die Mannschaft von Frank Leichter
auf dem 3. Tabellenrang in Lauerstel-
lung. Spielt sich das Landesligateam wei-

ter ein und wird konstanter, ist es sicher
nicht vermessen an einen Platz im oberen
Drittel zu glauben.
Team II hat in der Bezirksliga in Vechel-
de den 1. Sieg eingefahren und neue Zu-
versicht gewonnen. Die völlig neu struk-
turierte Mannschaft wird sich immer bes-
ser finden und so hoffentlich mit den Ab-
stiegsrängen nichts zu tun haben. 
Auf solch einem ungeliebten Platz steht
augenblicklich die sonst so erfolgreiche
3. Mannschaft von GW. Die Senioren wer-
den auch nicht jünger und den Respekt

Herrenmannschaften tun sich schwer!
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stück lieber noch eine Mütze Schlaf neh-
men wollten.
Pünktlich um 10 Uhr nahmen aber doch
alle 25 Vallstedter und 7 Halberstädter
Trainingseinheit 2 in Angriff, bei der das
Annahmetraining im Vordergrund stand.
Trainer Frank wuselte geradezu durch
die Halle und war auf allen 3 Feldern
immer präsent, wer weiß wie er das hin-
bekommen hat, eine logistische Mei-
sterleistung schlechthin.
Josch und Willex machten sich enorme
Sorgen um die Verpflegung für den kom-
menden Abend und erhielten sogleich
den Auftrag dem Abhilfe zu schaffen.
Um 15 Uhr standen dann alle in der
Halle und 144 Fläschchen unter der Du-
sche um auf die notwendige Temperatur
herabgekühlt zu werden. 
Nach der Trainingseinheit Nr. 3, die mit
satten 150 Minuten gar nicht enden woll-
te, hatten dann alle die Losung „An-
griffsspiel“ halbwegs intus und wir durf-
ten wieder unsere Duschen benutzen. Bis
auf Josch und Willex, deren Brause ja be-

kanntlich andere Aufgaben zu erfüllen
hatte. Ah ja, dafür waren also die Ge-
meinschaftsduschen im Erdgeschoss ge-
schaffen wurden. 
Erste Erschöpfungssyndrome machten
sich nun bei einigen bemerkbar, unsere
größte Sorge war jedoch ob denn der
Trainer auch wusste, die um 20.45 Uhr
die Deutsche Fußballnationalmannschaft
an die WM-Euphorie anknüpfen wollte.
Wir jedenfalls wollten das gerne unter-
stützen und bei Trainer Frank mal vor-
sichtig anfragen. Doch der Mann hatte
wohl wissend vorgeplant, so konnten wir
nach den Nudeln beim Abendbrot in die
Sauna des Fitnesszentrums „Crocodiles“
einziehen, unsere geschundenen Körper
wieder auf Vordermann bringen und im
umfunktionierten Ruheraum den eigens
installierten Fernseher anknipsen. Jetzt
hatte nur einer Stress und das war Fitn-
esstrainer „Oli“, der eigens für uns Dienst
schieben musste und nun mit „Weiß-
bierschleppen“ in Schweiß kam. 
Durchgeschwitzt und im Ihlower Meer
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Lange vorbereitet von Trainer Frank
Leichter fand am ersten Septemberwo-
chenende ein mannschaftsübergreifen-
des Trainingslager für die Volleyballer
von „Grün-Weiß“ Vallstedt in der Nähe
von Leer in Ihlowerfehn statt.
23 Volleyballerinnen und Volleyballer hat-
ten sich angemeldet, tatsächlich standen
bei Abfahrt 25 Trainingswillige bereit.
Das war aber auch schon das einzige Pro-
blem, was nach einer flüssigen Anfahrt
vor Ort schnell gelöst werden konnte.
Aus Halberstadt kamen 7 weitere Volley-
ballspieler, die Verbindungen geknüpft
hatten und sich unseren Trainingsein-
heiten anschlossen.
Nachdem alle in exklusiven Doppelzim-
mern untergebracht waren und die nöti-
ge Verpflegung für den späteren Abend
eingekauft war, ging es in die nahe 3-fach
Halle zur ersten gemeinsamen Einheit,
die unser Trainer unter den Begriff „an-
baggern“ gestellt hatte, womit weniger
das untere Annahmespiel als das unter-
einander kennen lernen gemeint war.
Nachdem nun jeder mit jedem gegen
jeden gespielt hatte, waren auch die er-
sten anstrengenden Stunden schon um. 

Nach dem vergeblichen Suchen nach Du-
schen in der Halle, der Zugang zu den
Nasszellen war vor uns durch ange-
schraubte Spanplatten gesichert, ging es
flugs zurück in unsere komfortablen Eta-
blissements, die ja über Duschen ver-
fügten, um uns fein für die erste Nah-
rungsaufnahme zu machen. Im Saal der
Gaststätte um die Ecke fanden wir schon
alles vorbereitet und legten verloren ge-
gangene Kalorien nach.
Quadratisch, praktisch, gut kennt man
aus der Werbung eigentlich von einer ge-
wissen Schokolade, tatsächlich hatten die
an der Küste so was in Kistenform, Haake-
Beck hieß es, beinhaltete 25 Flaschen
und hat am Freitagabend allen ge-
schmeckt und auch aus der letzten Röhre
noch Leergut gemacht.
Das Wetter war trotz gegensätzlicher
Ankündigung gut, die aufgekratzten Voll-
eyballer nutzten dies um die halbe Nacht
zu palavern. Immerhin fanden sich doch
am nächsten sehr frühen Morgen noch
einige, die die von Thorsten Kühn an-
gebotene Jogging-Einheit vor dem Früh-
stück nutzten, um sich wieder auf Trapp
zu bringen, während andere statt Früh-

Trainingslager am Ihlower Meer
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abgekühlt schlurften danach die gut ge-
launten Deutschlandfans in die Unter-
kunft um die derzeitige Temperatur der
144 Einheiten zu überprüfen, die so nass
auf uns warteten. Nach kurzem Test
konnte Willex den Verzehr freigeben und
ein wieder kurzweiliger Abend nahm sei-
nen Lauf. 
Dem Kräfteverschleiß nach 3 Trainings-
einheiten und Sauna konnte mit Grillen
ab 23 Uhr abgeholfen werden. Martin
und Daniel fanden, dass 3 Sack Grillkohle
auf einmal den Anforderungen des net-
ten Grills vor der Unterkunft entspre-
chen und entfachten somit ein „Höllen-
feuer“ das selbst einen Ochsen in 10 Mi-
nuten gar bekommen hätte, so dass un-
sere Fleischstückchen und Würstchen in
„Nullkommanix“ verzehrbereit waren. 
Den Rest der Nacht wurde gefachsim-
pelt, viel gelacht und die gute Laune
reichlich versprüht. So blieben wieder
nur wenige Stunden für die Nachtruhe
und das übliche Fluchen auf den viel zu
frühen Wecker. 

Tatsächlich fanden sie erneut Laufwilli-
ge vor dem Frühstück bei Thorsten ein,
um am Meer zu joggen. Ganz schön zäh,
die Vallstedter Volleyballer. Na ja, nicht
alle. Denn als nach dem Frühstück eine
weitere Trainingseinheit um 10 Uhr an-
gegangen wurde, waren erstmals 2 Per-
sonen unpässlich. 
Noch einmal quälen und die geschun-
denen Glieder durch die Halle tragen,
doch selbst dieser Härtetest verging dank
Trainer Frank und seinen Trainingsideen
wie im Fluge.
Mittagessen einnehmen und Bude sau-
ber machen waren unsere letzten Tätig-
keiten, bevor wir uns zur Heimfahrt sam-
melten. Das Wetter war inzwischen auch
so, dass man getrost abreisen konnte. Nie-
selregen begleitete uns die ersten Stun-
den bei der Rückreise.
Trotzdem sind wir alle gut zu Hause an-
gekommen, Timo hatte sogar weitaus we-
niger zu schleppen als bei der Anreise.
Na, die Post wird`s richten. 
Erwähnenswert sicher auch noch der als
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Leergutcontainer umgerüstete Ballwa-
gen, der gut gefüllt die Heimreise nach
Vallstedt mit antrat. 
Ein mehr als gelungenes Wochenende
mit einem ganz großen Spaßfaktor und
viel Volleyball war uns geglückt. Lob von
allen Seiten für Trainer Frank über seine
Souveränität und sein Fingerspitzenge-
fühl für die richtigen Worte im richtigen
Augenblick. Unbedingt wiederholens-
wert, so der einhellige Tenor der ge-
samten Truppe!

W. Weißer

Kurz notiert
*** Neuer Mannschaftsführer der 1. Her-
ren wird in der kommenden Saison Mich-
ael Dodenhoff sein. 
Während des Trainingslagers sprach sich
die Mannschaft für den Neuzugang aus.

*** In einem Testspiel konnte Vallstedts
3. Herren bei Olympia Braunschweig I
einen Sieg landen. Der Parallelklassen-
kontrahent wurde mit 4:1 besiegt.

*** Martin Funke und Thorsten Kühn
haben nun auch den praktischen Teil
ihrer Schiri-Prüfung bestanden. 
Sie sind jetzt im Besitz ein B-Kandidatur
und können Spiele bis zur Verbandsliga
leiten.
*** Pokalaus für die 1. Herren und die
1. Damenvertretungen. In ihren Grup-
pen um den Landespokal, bzw. Bezirks-
pokal landeten Vallstedt`s Top-Teams nur
im Mittelfeld. Vallstedt`s 2. Herren konn-
te sich ebenso wenig durchsetzten. Nur
die Routiniers aus der Dritten gewannen
ihr Turnier in SZ-Lebenstedt und konn-
ten in die Endrunde einziehen, wo der
Pokalsieger von 2005 im Februar des
nächsten Jahres versuchen wird den Titel
erneut zu holen.
*** In einem Freundschaftsspiel konn-
ten Vallstedt`s 1. Herren ein Ausrufezei-
chen setzen und den neu formierten
Oberligisten USC Braunschweig II knapp
mit 3:2 besiegen.
*** Auf Oldtimer Wilfried Weißer wird
die 3. Herren in den nächsten Spielen
verzichten müssen. Im November muss
unser Rekordspieler am Knie operiert
werden und fällt damit längerfristig aus.
*** Aufstieg für Vincent Ludwig. Aus Vall-
stedt`s 3. Herren kommend gehört
„Vince“ ab sofort zum festen Kader der
Landesligamannschaft.

Ihr Fachbetrieb für sanitäre Installation 
und Heizungen

Vechelde · Kolpingstraße 1 · Fax 0 53 02-62 17

Tel. 0 53 02-16 10



27

Sonntagmorgen, 9.00h an der Vallsted-
ter Sporthalle.
Neun putzmuntere Volleyballkids warten
auf die Abfahrt zu ihrem ersten Saison-
spiel.
Um 9.00h treffen sich  Marten, Yannick,
Tom, Romina, Verena, Pia, Linda, Donna
und Lisa-Marie um den Titel des Kreis-
meisters im Volleyball zu erkämpfen.
Nach der Begrüßung durch den Kreis-
jugendwart Jürgen Basedow, konnten die
Mädchen direkt mit ihrem ersten Spiel
starten. Nach einer kurzen Einspielpha-
se, ertönte der Pfiff und das Spiel konn-
te beginnen. Die Mädchen kämpften um
jeden Ball. Leider waren die Gegner er-
fahrener, so dass das Spiel verloren
wurde. Die Mädchen ließen sich jedoch
nicht unterkriegen und stiegen mit viel
Enthusiasmus in die nächsten Spiele. Die
Angaben wurden besser und auch hier
waren wieder viele schöne Aktionen
dabei. Die Mädchenmannschaft mit Pia,

Lisa-Marie, Romina, Verena, Donna und
Linda verpassten knapp den Einzug zu
den Bezirksmeisterschaften.
Die Mädchen haben zum ersten Mal in
der Zusammensetzung gespielt, so dass
es viele Abstimmungsschwierigkeiten ge-
geben hat, die aber in den nächsten Trai-
ningseinheiten verbessert werden, um in
der Saison Punkte gut zu machen.

Die Jungen erwischten einen sehr guten
Start und lagen bereits nach einigen
Spielzügen weit vorn. Die Stederdorfer
Mannschaft hatte hart zu kämpfen. Doch
die Angaben von Marten, Yannick und
Tom waren fast immer ein Punkt, so dass
schon bald feststand: Die Vallstedter wer-
den Kreisjugendmeister!
Damit werden die Jungen demnächst um
den Titel des Bezirksmeisters kämpfen. 

Kathrin Sonnenberg

Vallstedter Jugend holt 
Kreismeistertitel!
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Aufgrund des Jubiläums hatten die Vall-
stedter im Oktober die Spielerinnen ge-
laden, die 1996 und 1988 den Bezirks-
pokal der Frauen für GW Vallstedt ge-
wonnen hatten.
Passive und Aktive trafen sich an der
Sporthalle zum Wiedersehen und natür-
lich auch zu einem sportlichen Vergleich.
Auf der einen Seite die Ehemaligen Be-
zirkspokalsiegerinnen, auf der anderen
stellten sich aktuelle Vallstedter Sportler
zum Vergleich.
Schnell zeigte sich, das die Pokalsieger
von damals kaum etwas verlernt hatten.
Die meisten sind sogar heute noch in an-
deren oder gar Vallstedt`s Mannschaften
aktiv. So war es wie eh und je ein zähes
Ringen um jeden Punkt. Nach 3 an-
strengenden Sätzen zogen die Cupwin-
ner von damals knapp mit 1:2 den Kür-
zeren, was natürlich diesmal kaum je-
manden störte. 
Beim anschließenden gemütlichen Bei-
sammensein konnten man noch einmal
die Zeitungsartikel und Bilder bewun-

dern und schwärmen. 
Beide Male war übrigens
der TSV Thiede der Geg-
ner, der in dessen Halle
1996 hauchdünn geschla-
gen werden konnte. 1998
gab es dann richtig „Haue“
für die Salzgitteraner, die
diesmal in Vallstedt mit
15:5, 15:2 und 15:1 die
wohl heftigste Pokalend-
spielniederlage aller Zei-
ten einstecken mussten.

W. Weißer

25 Jahre Damen-
volleyball bei GW

Mit Sport

allein kann

man nicht

abnehmen,

Aber ohne

auch nicht!

Ernährungsberatung
Schümann
Alvesser Strasse 6 A
38159 Vechelde-Vallstedt
Tel. 0 53 00/90 16 26
Fax 0 53 00/90 16 27

Montag
17.00 - 18.30 Uhr

und nach
Vereinbarung

Wieder vereint: 
Vallstedt`s Bezirkspokalsiegerinnen Vallstedt`s Teilnehmer an den Kreismeisterschaften auf einen Blick
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... Schachturnier der Vereine, Halbjah-
resversammlung, Meisterschaft 2006, Kap-
penfest / Kindermaskerade 2007, ......

Zunächst im Rückblick verschiedene Er-
eignisse: Ende August fand wieder das
Schachturnier der Vereine statt. Wie im
letzten Jahr traten auch diesmal 6 Mann-
schaften an. Nach einer Vorrunde wurde
anschließend um die Platzierung
gekämpft. Hier siegte am Ende in einem
sehr sehenswerten Spiel die Junggesell-
schaft vor Minnis Bierquelle II . Die wei-

teren Platzierungen waren: Minni’s Bier-
quelle I (3.),  Bergmannsverein (4.), Frei-
willige Feuerwehr (5.) sowie die Prell-
baller (6.) Der Pokal bzw. die Urkunden
wurden dann im Rahmen des Volksfest
am  Kommersabend überreicht.
Seit der Halbjahresversammlung im Ok-
tober gehören dem Schachclub mit Arno
Hientzsch und Klaus Tietze 2 neue Mit-
glieder an. Das weiteren stand die Aus-
richtung des Kappenfest und der Kin-
dermaskerade 2007 auf der Tagesord-
nung. Das Kappenfest wird am 10. Feb.

Junggesellen holen Vereinepokal
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SchachclubSchachclubSchachclub

2007 im Holzwurm stattfinden. Weitere
Infos (auch zum Kartenvorverkauf) sowie
Einladungen folgen rechtzeitig.
Weiter wurde eingehend die Fortführung
unserer Kindermaskerade diskutiert.
Unter dem Eindruck der allgemeinen
Entwicklung, insbesondere ein deutli-
cher Rückgang der Kinder im Alter von
2 – 10 Jahren im Bereich von Vallstedt,
wurde beschlossen, die Kindermaskera-
de 2007 ausfallen zu lassen. Es soll ver-
sucht werden, diese Veranstaltung 2008
in Zusammenarbeit mit anderen Grup-
pierungen neu zu starten.
Zum Turniergeschehen: Die Meister-
schaft 2006 geht am 27. Oktober zu Ende.
Hier führt derzeit Karl-Heinz Meier mit
23 Punkten vor Friedhelm Weber mit 18
Punkten. 
Die 1. Runde des Pokalturniers 2007 star-

tet am 3. November. Die ausgelosten Par-
tien sowie die weiteren Termine der ein-
zelnen Runden sind in Minni’s Bierquelle
ausgehängt. 
Der Klaus-Bem-Gedächtnispokal wird
dann am 26. Januar 2007 ausgespielt.
Für Rückfragen bzw. weitere Informa-
tionen rund ums Spielgeschehen sowie
zu unseren Spielabenden steht unser 1.
Vorsitzender Bernd Conrad (Tel. 05300-
6204 / Minni’s Bierquelle) gern zur Ver-
fügung. Abschließend: Wer das Schach-
spiel erlernen oder in ungezwungener
Umgebung einige Spiele als Gast machen
möchte ist zu unseren Spielabenden Frei-
tags ab 20 Uhr in Minni’s Bierquelle herz-
lich eingeladen.

Friedhelm Weber

Die Volksbanken und Raiffeisenbanken sind die einzigen Banken, die von ihren Mitgliedern getragen

werden. Bereits 30 Millionen Menschen sind bei uns Kunde, weit über 15 Millionen sind Mitglieder und

profitieren von dem einzigartigen Genossenschafts-Prinzip. www.volksbankvecheldewendeburg.de

www.werden-sie-mitglied.de

Gemeinsam mehr erreichen.
Nach diesem Prinzip denken und handeln wir seit
über 150 Jahren. Das macht uns einzigartig und zu einer
der erfolgreichsten Bankengruppen Deutschlands.

Volksbank
Vechelde-Wendeburg eG



Vor 10 Jahren:

Termine:
03. 11. Lampionumzug Feuerwehr
16. 12. Weihnachtsfeier 

Volleyballabteilung

Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe

11. Dezember 2006

Neuaufnahmen:
Jörg Schwäcke, Frieder Juretzek (Volley-
ball)
Dominik Plünnecke, Rene Reck und
Andre Damm (JSG Auetal) 
Sven Müller, Markus Domanski, Markus
Schindelar, Samir Zaimi, Sven Garbe, Kri-
stian Bauer, Eugen Leibham, Michael Jas-
butis, Matthias Heydorn, Torsten Schulz,
Ulf Peitsmeyer, Rafael Jagodzinski und
Stefan Müller (Fußball)
Sonja Klipan und Julian-Vincent Wehs-
ner (Kinderturnen)

Hinweis:
Künftig sieht die Redaktion von Glück-
wünschen zu Jubiläen und runden Ge-
burtstagen ab, da hier allgemeine Un-
stimmigkeiten aufgetreten sind und sei-
tens der Herausgeber keine Gewähr auf
Vollständigkeit und Richtigkeit der An-
gaben gemacht werden kann.

Achtung!
Ab Januar 2007 sucht der S.V. "Grün-
Weiß" Vallstedt einen neuen Übungslei-
ter für die Sparte Kindertanzen. Inter-
essenten melden sich bitte beim Vorsit-
zenden Klaus Schaper (64 90), bei Hans-
Jürgen Mintel (17 74) oder Andreas Hoff-
mann (93 01 23).

3130
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SchützenvereinSchützenvereinSchützenverein

Am 26.08. war es mal wieder Zeit für die tra-
ditionelle Radttour der Herren, 23 Schüt-
zen, davon 4 Jugendliche trafen sich am
Schützenhaus. Das Wetter war ziemlich un-
beständig. Unsere unerschrockenen Herren
fuhren trotzdem los. Es wäre auch sehr scha-
de gewesen, wenn die Fahrt verregnet wäre.
Gerhard Langemann hatte alles wieder be-
stens organisiert. Los ging`s Richtung Al-
vesse bis Wierthe, über einen Feldweg vor
der Eisenbahnbrücke bis zum Angelteich.
Die erste Rast war angesagt. Heinz Bewig
und Karl-Heinz Rentel mit Auto hatten Ge-
tränke dabei. Weiter ging`s in südlicher Rich-
tung über Üfingen nach Sauingen. Es gab
wieder eine Erfrischung. Der Modell-Flug-
platz an der Engelnstedter Str. war die letz-
te Anlaufstelle. Hannelore Langemann und
Renate Maciey waren schon dort und hatte
Spielmaterial mitgebracht. Ein Gymnastikball
mit Punkten dekoriert wie ein Würfel mus-
ste geworfen werden. Die Punkte die oben

waren zählten. Es spielten 5 Mannschaften à
4 Personen gegeneinander. Beim 2. Spiel
mussten 2 Gummistiefel mit einer Hand ge-
worfen werden. Die erreichte Meterzahl
wurde gewertet. Dieses Spiel hat den mei-
sten Spaß gemacht, da die Stiefel in alle Rich-
tungen flogen, bloß nicht dahin wo sie hin
sollten. Als 3. Spiel war Tauziehen angesagt.
Die beste Mannschaft bekam eine Flasche
Schnaps, die man gemeinsam getrunken hat.
Hannelore Langemann hatte in weiser Vor-
aussicht kleine Trinkbecher mitgebracht.
Danach fuhr man Richtung Heimat. Der Ab-
schluss war wieder in Minni`s Bierquelle mit
Mettwurst essen. Es hat allen Schützenbrü-
dern sehr gut gefallen, man möchte im näch-
sten Jahr gern wieder starten. Wie wäre es,
Gerhard Langemann? Im Namen aller Schüt-
zen ein herzliches "Dankeschön"!

Anni Schuer

Die neuen Majetäten: Dieter Strebe (Freischeibe, VSV-Wanderpokal), Anke Sehle (Schützenkö-
nigin), Gerhard Krüger (Bürgerkönig), Sabine Schenk-Kratofil (Kleine Königin), Axel
Struckmann (Kleiner König), Nils Schmidt (Jugendscheibe), Peter Jakubowski (Dieter Rentel-
Pokal), Michael Langemann (König), Festscheibe (Volker Dahle).

Herren-Radtour der Schützen


